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1 Bemerkulgqn zllrn §lqUerrecht

§es c!z l-1 sbe- 9rcs9l eser

Rechtsgrundlage für die Versteuerung von
Zucker sind

- Zuckersteuergesetz (ZuckStG) vom 19. August
1959 (BcB1. I S. 645), zuletzt geändert
durch Artlkel 3 des Siebzehnten cesetzes
zur Anderung des Zollgesetzes vom 1 2. Sep-
tember 1980 (BGBI. I S. 1695).

- Durchführungsbestimmungen zum zuckersteuer-
gesetz (ZuckStDB) vom 19. August 1959 (BGBI.
I S. 647) r geändert durch die Neunte Verord-
nung zur Anderung der Durchführungsbestim-
mungen zum Zuckersteuergesetz vom 1 9. März
1982 (BGBI. I S. 381). Dabei handelt es
sich um redaktionelle Anpassungen an den
Zo]ltarif.

Anfang Mai 1983 sind das Vierte Gesetz zur
Anderung des Zuckersteuergesetzes (BGBI-. r
S. 101) sowie die Zehnte Verordnung zur An-
derung der Durchführungsbestimmungen zum

Zuckersteuergesetz (BGB1. I S. 516) in
Kraft getreten, deren Anderungen jedoch
erst im Betriebsjahr 1983/84 Auswirkungen
auf diese Statistlk haben werden.

§!ee9rs9s9!s!e!g

Der Zuckersteuer unterliegt Zucker (Rüben-
zucker, Stärkezucker und Zucker von der che-
mischen Zusammensetzung dieser Zuckerarten),
der im Erhebungsgebiet hergestellt oder in
das Erhebungsgebiet eingeführt wird.

Al-s Rübenzucker gilt der aus Rüben gewonnene
feste und f1üssige Zucker, einschl. der Rüben-
säfte, der Fü11massen und der Zuckerabläufe,
und zwar ohne Rücksicht darauf, ob bei der
Herstellung andere zuckerhaltige Stoffe oder
Zucker mitverwendet worden sind.

Als Stärkezucker gilt der aus Stärke gewonnene
Sirup und feste Zucker, ebenfalls ohne Rück-
slcht darauf, ob bel der Herstellung andere
zuckerhaltige Stoffe oder Zucker mitverwendet
worden sind. Dem Stärkezucker im Sinne des
Zuckersteuergesetzes wird der aus zelluIose-
haltigen Stoffen gewonnene Zucker gleichge-
ste1lt.

2 Hinr^reise zur Methodik der Statistik

Als Erhebungsunterlagen dienen unverändert
die Übersichten der Zuckersteuerdienstanwei-
sung zur Zuckersteuerstatistik nach Vordr,uck
1925, 1927 und 1928, die das Statistische Bun-
desamt von der Zollverwaltung erhäIt.

Vordruck 1 925 gibt Aufschluß über die Menge
und den Steuersollbetrag des im Erhebungsge-
biet hergestellten bzw. in das Erhebungsgebiet
eingeführten versteuerten Zuckers nach Zucker-
arten. Ferner wird die Menge an unversteuer-
tem zucker, die aus dem Erhebungsgebiet ausge-
führt oder an ausländische Strej-tkräfte ge-
liefert wurde, nach Zuckerarten gemeldet.
SchIieß1ich sind Angaben über die Anzahl der
im Berichtsjahr benutzten Ausfuhr- und Inter-
ventionslager enthalten. Bei der Betriebszahl
wird nach angemeldeten und tätig gehresenen
zuckerherstellungsbetrieben unterschieden.
Letztere werden nach Zuckerarten gegliedert.

Vordruck 1 927 enthä]t unverändert die Zucker-
menge, die aufgrund der Zuckersteuerbefrei-
ungsordnung steuerfrei abgeqeben wurde, auf-
gegliedert nach Zuckerarten und Verwendungs-
zweck. Dabei wird unterschieden nach

- Zucker, der zu anderen gewerblichen oder
gemeinnützigen Zwecken a1s zum Herstellen
von Lebensmitteln usw. vergälIt oder un-
vergäIlt abgegeben wurdei

- Futterzucker, der zur Fütterung von
Bienen und von anderen Tieren oder zur
Herstel-lung von Futtermitteln vergällt
wurde i

Zucker, der zur Herstellung von Ausfuhr-
waren unvergäIlt abgegeben wurde.

Ferner wird dle Zahl der Inhaber von Er1aub-
nisschej-nen nach den §§ 4 und 1 1 ZuckStBefrO
und der Betriebsstätten gemeldet, in denen
Zucker vergäIlt wurde.

\/ordruck 1928 enthä]t einen Kataloq von
zuckerhaltlgen 9'Iaren, die mit Anspruch auf
Zuckersteuervergütung ausgeführt wurden. Neben
dem Eigengewicht dieser Waren sind die vergü-
tungsfähige Zuckermenge nach Zuckerarten und
aler Vergütungsbetrao aufqeführt. Nachgrewiesen
rvird auch die Zahl von Zusagbsöheinen über
Vergütung von Zuckersteuer.
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Davon waren

Rübenzucker-
herste llungs-

betriebe

Betriebe,
die nur

Rübensäfte
im

Preßverfahren
herstellten

Stärkezucker-
herstellungs-

betriebe

Tärig
gewesene

Herstellungs-
betriebe

Ange-
meldete

Tabellenteil
1 Zusammenfassende Übersichten

1.1 Zuckerherstellungsbetriebe und Ausfuhrlager

Betriebs-
j ahr

Benutzte
Ausfuhrlager

Inhaber
von

Zusage-
scheinen 2)

1978/79

1979/80

1980/81

1981 / 82

1982/83

73

72

72

69

68

73

71

72

68

67

57a)

56a)

5 7a)

56

55

10

10

17

24

40

10

10

10

ö

8

6

5

5

4

4

a) Darunter 1 Betrieb, der versuchsweise auch
Stärkezucker herstellte.

Betri-ebs-
j ahr

1.2 rnhaber von Erlaubnis- und zusagescheinen*)

1978/79

1979/80

1980/ 81

1981 /82
1 982/ 83

203

203

192

188

189

174

172

18'l

1 83r

200

23

23

24

27

31

10

ö

7

6

6

4

2

2

*) Sowie die Betriebsstätten, in denen Zucker
vergäIlt wurde.

1 ) Zur steuerfreien Verwendung von unvergäI1-
tem Zucker nach § 3 bzw. § 13 zuckStBefro.

2) Für die Vergütung von Zuckersteuer für aus-
geführte zuckerhaltige waren.

1)Inhaber von
Erlaubnis scheinen Betrlebs-

stätten,
die Zucker
vergä1 lten
(§§ 2 u.8

ZuckStBef rO)

Darunter
waren

Zucker-
herstellungs -

betri ebe§4
ZuckStBefrO

§ 11
ZuckStBefrO

nach
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Betriebs j ahr

1 Zusammenfassende Übersichten
1.3 Absatz .ron zucker*)

dt

1 .4 Absatz von Stärkezucker
dt

Steuerfrei
gemäß Zucker-
s teuerbe f rei -
ungsordnung

abgegeben

Steuerfrei
gemäß Zucker-
steuerbefrei -
ungsordnung

abgegeben

537 180

556 815

594 532

553 127

677 561

1978/79

1979/80

1980/81

1981 / 82

1982/ 83

*) Roh- und Verbrauchszucker in Verbrauchs-
zuckerwert, dabel wurde der Rohzucker im
VerhäLtnls 10 : 9 umgerechnet.

108

311

015

961

175

1 ) Einschl. der Lieferungen an ausländische
Streitkräfte.

26 729

29 298

29 072

32 47s

31 424

9s9

434

015

862r

700

19 533

20 204

19 989

19 851

18 849

861 1

274 1

503 1

149r

727 1

854

626

627

834

051

108

119

187

183

210

647

303

393

928

262

5 810

I 254

I 716

12 389

12 297

231

710

605

405

838

385

839

365

235

277

867

450

907

308

135

Betriebs j ahr

1978/79

1979/80

1e80/81

1981 / 82

1982/83

3 508

3 460

4 223

4 148

4 652

2 479

2 41 0

3 027

2 814

3 340

980

350

548

737

099

498

386

874

717

255

780

141

340

535

794

491

482

501

681

634

739

838

023

035

980

899

014

103

899

540

Und zwar

Insgesamt Versteuert Elnfuhr Rohzucker ausge-
führt 1 )

Insgesamt Versteuert Darunter
Einfuhr ausgeführt
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1 Zusammenfasse nde Übersichten
1.5 Absatz von Rübensäften und Rüben-(Rohr-)zuckerabläufen

dt

Davon

*)

versteuert

Betriebs j ahr

1978/79

1979/80

1 980/81

1981/82

1982/83

*) Mit einem Reinheitsgrad von 70 t und
darüber.

Kalenderj ahr

*) versteuerte Mengen.

'l) 1n Verbrauchszuckerwert gerechnet. Dabei
wurden folgende Umrechnungssätze berück-
sichtigt: Rohzucker 90 8, im Preßverfahren
hergestellte Rübensäfte 1 5 B, Rübenzucker-
abläufe usw. mit elnem Reinheitsgrad von

092

142

170

163

359

998

989

646

994

966

82 935

69 195

92 951

93 087

82 275

72 752

74 667

79 407

81 8s3

79 905

Zuckerabläufe,
nicht im Preßver-

fahren her-gestellte Rüben-
säfLe, andere
Zuckerlösungen
und Mischungen

dieser Erzeugnisse

937

999

998

989

207

311

127

288

054

786

1 ) Ausgeführt und gemäß Zuckersteuerbefrei-
ungsordnung abgegeben.

Stärkezucker

1.5 Annähernder Verbrauch von Zucker, Rübensäften und Rüben-(Rohr-)
zuckerabl-äufen sowie Stärkezucker*)

33 7 3'7

32 177

31 337

31 585r

33 007

je Ein-
wohner

s

197 I
197 9

1980

1 981

1 982

2 249

2 157

2 121

2 '17 6r
2 250

36 580

35 321

34 455

35 27 4r

36 s08

069

974

929

9 48r

034

98

104

106

110

116

602

132

512

020

268

508

697

730

784

885

233

252

251

328

290

741

741

660

768

704

3 81 1

4 119

4 088

5 330

4 ?162

70 - 95 vH 60 t, mit mehr als 95 vH 70 t,
Stärkezucker mit einem Reinheitsgrad bis
95 vH 40 * und über 95 vH 90 *.

2) Roh- und Verbrauchszucker in Verbrauchs-
zuckerwert.

3) Und Mischungen dieser Erzeugnisse mlt einem
Reinheitsgrad von 70 B und darüber.

steuerfreil ) Rübensäfte, im
PreBverfahren
hergeste I1t

Insgesamt

Rübensäfte und Rübeq-,
( Rohr- ) zuckerabläuf e"'

Gesamtverbrauch
von Zucker 1 )

zucker2l

ins-
gesamt

je Ein-
wohner

l-ns -
gesamt

je Ein-
wohner

ins-
gesamt

ins-
gesamt

je Ein-
wohner

1000r g t s t1 000 t g

-7 -
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Roh- und Verbrauchszucker,
Zuckerlösungen 1 )

1 Zusammenfassende Ubersichten
1.7 Aufgrund der Zuckersteuerbefreiungsordnung steuerfrei abgegebener Zucker

ilr

Betrlebs j ahr Stärkezucker

1978/79

1979/80

1 980/81

1981/82

1982/ 83

1 ) In jewelllgen Gewlchtseinheiten.

Betrlebs j ahr

478

970

457

327

358

707

179

834

030

598

537

566

594

653

677

180

816

532

127

561

1 ) Und Mlschungen dleser Erzeugnisse

1 .8 Steuersollbeträge
1 000 DM

724

795

249

226

402

Davon

Stärke-
zucker

1978/79

1979/80

1 980/81

1981 / 82

1982 / 83

128

132

133

135

127

720

589

045

s81

900

116 551

120 510

1 18 813

121 878

11 1 837

131

134

143

147

144

3 912

4 174

4 170

4 127

5 037

1 401

7 076

8 67 1

8 203

9 481

Insgesamt
Rohzucker Verbrauchs-

zucker

Rübensäfte
(im Preß-
verfahren

hergestellt)

Rüben- ( Rohr-)
zuckerabläufe,

Rübensäfte(nicht im
Preßverfahren
herge ste 1 1t )
und andere

Rübenzucker-
Iösungen 1 )

-8-



1 Zusammenfassende Übersichten
1 .9 Zuckersteuer

Betriebs j ahr

Sollbetrag an Zuckersteuer
je Einwohner

DM

Betrag der
Vergütung

DM

1978/79

1979/80

't 980 / 81

1981 /82

1982/83

38 269 ,4

39 6'7 3 ,0

40 257,3

42 724,1

43 186,5

137 ,9

146 ,0

133,3

139,8

141 ,6

128 ,7

132 ,7

133,0

13'l ,7 r
127,9

2,10

2 ,15

2,16

2,14r
2,08

0

0

4

4

30

0, j

o,3

1 .1 0 Mengen und Vergütungsbeträge der mit Steuervergütung
ausgeführten zuckerhaltigen waren*)

Betriebsj ahr

1978/79

1979/80

1980/81

1981 /82

1982/83

*) Aufgrund der Zuckersteuervergütungs-
ordnung.

032

049

239

350

423

422

295

513

555r

529

639

931

593

31 8r

550

2 876

2 817

3 305

3 573

3 852

882

628

274

41 4r

907

432

430

492

533

570

94 883

76 883

123 670

131 976r

156 1 46

Kassenmäßige Einnahmen
darunter

Zuckersteuer insgesamtVe rbrauchst eue rn
insgesamt

t Mi11. DMMi 11 . DI{

Vergütungsfähige Mengen an
Eigengewicht Rüben- (Rohr-)

zucker Stärkezucker

dt

-9-



2 Steuerfrel abgeqebene Zuc kermenqen im B'i 1 g82/83*l
alt

Verwendungs zweck

Land

Zucker zu anderen gewerblj.chen
oder gemeinni,ltzlgen Zwecken
als zum Herstellen von Lebens-
mltteln usw. (§ 1 ZuckStBefrO)

vergä1It
unvergä11t

Zusa[unen

Futterzucker (§ 7 ZuckStBefrO) , vergäIlt
zur Fütterung von anderen
Tleren aIs Bienen oder
zur Herstellung von Futter-
mitteln

zur Fütterung von Bienen .

zusammen ...

Zucker zur Herstellung von Aus-
fuhrwaren (§ 10 ZuckstBefrO),
unvergä11t

Insgesamt ...

davon:

Schleswlg-Holsteln .

Hamburg

Niedersachsen

Bremen

Nordrheln-West falen
Hessen

RhelnLand-PfaLz ... .

Saarland

Baden-Württemberg ..
Bayern

BerIin (west)

261 464

5 170

91 964

358 s98

19 432

42 822

Stärkezucker

551 51 0

651 610

677 561

I 071

107 694

264 618

275

101 784

84 514

60 074

17 166

15 280

9 043

5

173

092

Rüben- (Rohr-) zucker
und Zuckerlösungen

*) Aufgrund der Zuckersteuerbefreiungsordnung

-10-



3Me der mit ch auf S

ausgeführten zuckerhalti Waren im Bi 1982/83

Art
Land

waren der Nr. 17.01 und 17.02 des
Zolltarifs, soweit sie kein
Zucker im Sinne des § 1 des
Zuckersteuergesetzes sind .

zuckerwaren ohne Kakaogehalt der
Tarifstellen 17.04 B bis D
des Zolltarifs.

Schokolade und andere kakaohaltige
Lebensmittelz ubereitungen der
Tarifstellen 18.06 A, C und D
des zolltarifs.

zubereitungen zur Ernährung von
Klndern auf der Grundlage von
Mehl, auch mit einem Gehalt an
Kakao von weniger als 50 Ge-
wichtshundertteilen, aus Nr.
1 9. 02 des Zolltarifs

Feine Backwaren, auch mit belie-
bigein Gehalt an Kakao, der Nr.
1 9.08 des Zolltarifs . . .

Zubereitungen von Früchten und
anderen Pflanzen oder Pflanzen-
teilen, und zwar:
Früchte, Fruchtschalen, Pflanzen
und Pflanzenteile, nit zucker
haftbar gemacht (durchtränkt
und abgetropft, glasiert oder
kandiert), der Nr. 20.04 des
Zo 1l-tari f s

Konfitüren, Marmeladen, Frucht-
gelees, Fruchtpasten und
Fruchtmuse, durch Kochen her-
gestellt, aus Nr. 20.05 des
ZoI ltari fs

Früchte, in anderer Weise zube-
reitet oder haltbar gemacht,
mit zusatz von Zucker, auch
mit zusatz von AlkohoI, aus
Nr. 20.05 des zol-Itarifs

Fruchtsäfte (einsch1. Trauben-
most) und Gemüsesäfte, nicht ge-
goren, ohne Zusatz von Alkohol,
aus Nr. 20.07 des Zofftarifs ....

Speiseeispulver aus Tarifstel-le
21.07 D, aromatisierte oder gef
te zuckersirupe der Tarifstelle
21.0'1 E und Waren aus Tarifstelle
21 .0'7 G des Zolltarif s . .

Likör und andere alkoholische Ge-
tränke aus Tarifstelle 22.09 C
des Zolltarifs

Insgesamt

davon:
Schleswig-Ho lstein
Hamburg
Niedersachsen .....

485 294 448 390

29 822 435 10 995 963

67 053 070 30 738 632

23 120 189 7 896 095

5 890 049 2 914 975

6 414 641

6 688 481

1 s58 698

142 352 894

3 296 406
1 4 883 847
20 467 035

1 571 126

10 742 747

3 4s8 468

156 781

109 762

761 482

44 065

15 614 564

1 40 021

477 377

1 832 075
2 044 2'78

Ver-
gütungs-
betrag

26 903

928 687

1 956 769

472 523

177 533

154 7 05

21 756

3 8s2 90'7

83 459

533 428

398 1 57
310 409

DM

Bremen

1 904 755

392 798

57 055 001

1 326 537
1 684 363
I 517 459

5 733 836
4 200 596

Nordrhein-We stfa Ien
Hes sen
Rheinland-Pfalz ...
Saarl-and
Baden-württemberg .
Bayern
Berlin (west)

63 250 469
10 818 086
2 372 373

23
3
1

684 994
992 183
063 704

9 48s 975
531 881
158 243

1 667 679
257 766
63 232

12 099 319
12 843 947

- 11 -
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( Eigengewlcht)
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z ucker Stärkezucker

kg

*) Aufgrund der zuckersteuervergütungsordnung



Finanzen und Steuern
Fachserie 14=

Rolhc 1 : Hau.hllt..n.ützc
Ab B.richttjlhr 1981 cingestrllt (nur noch Kommentierung in .Wirtschaft und
St.tittik").

Rclhc 2 : Vicrtcliahrolzahl.n zur öffentlichcn Fi nanzwirtschaft
Dar vicrtcliährliche Brricht oliedort di6 kassonmäßtgen Ausgaben und Ein-
nahmcn voh Bund, Lastcnruagleichsfonds, EFP-Sonilervermögen, Ländern,
Gcmcindcn und Gemeindeverbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen.
Darübcr hinaus wcrden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach ausgswählten
Aufgebcnbcrcichen aufgeschlüsselt; di6 kassenmäßigon Steuereinr!.ahmsn und
dcr §chuldcnstand dor Gcbictskörperschaften sind in gasondertsn Ubersichten
drrg.stcllt.
ln dcm Baricht für da3 2., 3. und 4. Viorteliahr wordon auch kumullerta Ergebniss€
(Hrlbjrhr, O16iviortclirhr, Jrhr) veröftcntlicht.

Rrlhc 3: Rcchnungrcrgcbnisse
ln diclcr Heihc erschcincn iährlich nrch Aufgabenbereichen, Ausgabe-/Ein-
nrhmürtcn und Länd6rn geglicderte Berichte über die Rechnungsorgebnisse

dc! öff.ntlichcn Gelrmthaushrlts (3.1), dcr staatlichon Haushalte (3.2)
(Ab Bcricht!i!hr 1980 al8 Arboitsunterl6ge dirokt vom Statlstischen
Bund.trmt crhältlich.) und dor kommunrlen Haushalte (3.3).

O!ncbcn crfolgt für cinzclno wichtige Aufgrbonboreiche einc tiefere funktionale
Aufglicdcrung- dcr Jrhrcarochnungsergcbnisse der öffentlichon Haushalte,
und zwar für

Bildung, Wislcnschatt und Kultur (3.41, Soziale Sicherung und Gesundhsrt,
Soort, Erholunq (3.51, Vorkrhr und Nlchrtchtcnwoson (3.7), (Ab Berichtsjahr
1980 cinqcctcllt.) Wirtschrftstörderung (3.8). (Bsrichtsiahr 1979 als Arberts-
untcrlagi dirckt vom Statistischcn Bündesamt srhältlich; woitsro Bericht-
crltlttung eingcltollt.)

Vcröffcntlichung von Ergcbnissen der Hochschulfinonzstatistik srehe Fach-
lcric 1 1.

Rclhc 4: Stcucrhauthalt
Dir vicrtcliährlichrn Bcrichte (4. Viorteliahr mrt Jehresergebnis) enthaltsn
Anorban ü6er dic kr3ocnmäßioon Stcuereinnahmon des Bundes, der Ländsr u nd
dcr-Gemeinden und Gemeindiverbändo nach Ländern und Stouorartcn sowie
über dic Vcrtcilung im Rahmon dos Stouorvorbundes. Zum Jahresergobnis wer-
den crgänzend mathodische Erläuterungen mit Hinwors€n auf Zahlungsweise,
Zahlungstermine und Tarife dor ergiebigsten Stouern gobracht.

Rcihe 5: Schulden dcr öffcntlichen Haushalte
ln der iährlichen Voröffentlichung werden Angaben übor dsn Stand der
Schuldc:n von Bund, LastonausgleiChsfonds, ERP-Sondervermögsn, Ländern,
Gcmeinden, Gcmcindeverbänden, Zweckverbändon und sonstigon juristischon
Personcn zwischenoemeindlichor Zusammenarbeit nsch Arten und Fälllgkoit
cowie übcr 8ürgschaftcn, Glrantien und sonstigo Gewährleistungsn dieser
Körpcrtchrftcn lebracht. Außardem werden die Schuldenaufnahmen und
Tilgungen nachgcwicsen.

Rclhc 6: Pcrronal dcr öffentlichen Dienctes
Für dcn Stichtrs 30. Juni wcrdcn iährl ich Angaben überden Personalstand von
Bund, Ländernl Gcmcinden/Gemetndeverbändo, zwockverbände, sowie der
Dcut!chcn Bundcsbahn und dcr Doutschen Bundespost (unmitt6lbaror öffent-
lich.r Dicnrt) u.!. nlch d3m Dicnstvorhältnis nachgewieson. Ferner wsrdon
Datcn übcr drs Porsonll dor Bundcsanstalt für Arboit, der Sozialversiche-
rungsträgor und dcr Träger der Zusatzvorsorgulg (mittslbaror öffentlichor
Dirnst), der rcchtlich solbständigcn öffontlichon Verkehrs- und Versorgungs-
untcrnahmen und dcr sonstigeh iunsti.Fchcn Personen mit überuiegonder
öffcntlichor Finanzierung nachgewiesen. Uber dts Vorsorgungsompfängsr nach
bcamtcnrechtlichcn Vorschriftän werden Eckzahlcn gebracht. ln jedom drttton
bzw. ncuntcn Jshr enthält dic Veröffentlichung zusätzltche Merkmalskombina-
tioncn, dic nur in dicecr Ponodizität orhoben wordsn.

Rclhc 7: Elnkommcn- und Vormögonstouer
ln dr6iiährlichrr Folgo werden - unter Auswertung der steuerlichen Veran-
lagungscrgebnisso - folgende Steuerstatistiken hsrausgogeben:

7.1 Elnkomm.nstauar
Der Bericht gibt Aufschlüsse über die Höhs und Struktur der Einkünfte, die
Berlcuerung dca crfrßten Einkommons sowie übor Sonderausgaben, außer-
gewöhnhcha Belastungen und Sondervergünsttgungen der zur Einkommsn-
ateuor voranlagten nltürlichen Personen. Ferner sind die Einkünfte sllsr Lohn-
und Einkommenstcucrpflichtigen rn 6iner stouerlichon Einkommenspyramide
drrgestollt. Dancbon werden eufgrund einheitlicher Gswrnnfeststollung die
Einkünfte und Sondorvorgünstigung6n von Personengesellschaften/Gemein-
schaft6n n6chgewiesen.

7.2 Körp.r.ch.ftstcu.r
Die Veröffontlichung gibt ernen Übarblick über Höhe, Verteilung und Bssteus-
rung dcs steuerlich crf6ßt6n Einkommens dor juristischen Personsn. Das Ein-
kommen und die Steuerschuld der Körperschaftsteuorpflichtig6n werden u.a. in
d6r Gliodrrung nach Rcchtsformon, Größenklassen dss Gssamtbetrags der Etn-
künftc und ggt. Wirtschaftszw€igon veröffontlicht.

7.3 Lohnrtcucl
Dis Angaben in dicsor Veröftenthchung boziehon sich auf Bruttolohn und Lohn-
stauer äer veranlagten und nichtveranlagtsn Lohnstouorpflichtigen in der Gliede-
rung nach Größenklassen dos Bruttolöhns und dor Einkünfts aus nichtsolb-
stänidrger Arbeit, Stsuerklassen und Geschl6cht.

7.a V.rmöganstcu.l
Die Veröftentllchung vGrmitt€lt Angaben über die Zusammensetzung und
Schichtung des Vermögens der zur Vermögensteuer vsranlagten Stouerpflich-
trgen. Sie enthält auch eine Gliederung der nichtnatürlichon Personon nach
Rächtsformen sowie der nrtürLchon Parsonen nach der Haushaltsgröße und
nach dsr Bet6rlrgung am Emerbsleben.

7.5 Einh.it.wcrtc
7.5.1 Einhaittwcrt. d.r gcwarblich.n B.triaba: Der Bericht v6rmittelt oinon
Ernblick in Umfang und Stiuktur dss bowert6ten Betriobsvsrmögans. Die Ergeb-
nisse sind nach Wrrtschaftszwsrgsn sowie Rechtsformen und Einheitswert-
gruppen geghedert und gcbsn aüch Aufschlü§se übsr den Varmögens- und
kaditataufbau nahezu aller Berorcho der gewerblichen Wrrtschaft einschl. der
f reibaruf lichen Tätrgkeiten.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Oie zweii ä h rl r c h erscheinendc Veröffentlichung onthält Angaben übar Steuer-
pflichtigd, st6uerbaren Ums6tz und Umsatzstouor rn tiefor Gliederung nrch Wirt-
bchaftsiwergen, z.T. kombrnrsrt mit Umsatzgrößonklasson und Rschtsformen.
Fernsr werd-en u.a. Angaben übsr stouorfrote und steuerpflichtlge Umsätzo
(nach Art der St6u6rsät e), über Umsatzstsuer vor Abzug der Vorsteuor und
sbzrehbaro Vorstsuor gemacht

Reihe 9: Verbrauchstcuorn
9.1 Trbrk.taual
Absatz Yon Tabakwaren und
4. VrertelJahr wird auch das
Tabakgewerbe (iährlrch).

len (vierteliährlich); im Bericht für das
rs voröffentlicht.

Zigrrettenhüll
Jahressrgobn

9.2 Bi.r3tau.r
Absatz von Bier (monathch); in den Berrchten für Septembsr und Dezember wird
auch das Ergebnis für das Braujahr ( 1 . 1 0. - 30. 9.) bzw. Kalonderjahr veröffent-
licht.
Brauwirtschaft (iährlich).

9.3 Min.r.löl3t.u.r (jährhch)

9.4 Brrnntwcinmonopol (Jährlich)

9.5 Schaumwcinst.ucr 0ährIch)
9.6 Kloinrrc Vcrbrauchrt.ucrn (tährlich je 1 Berlcht über die Bsstcuorung von
Salz und Zuck6r)

Reihe 1O: ßcalstoucrn
I 0,1 R..ltt.u.rv.telcich
Der jahrliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen, Grundboträgo,
gewögene Durchschnittshobesätze und Hebssatzstreuung bot dsn einzelnen
Fealsieuern sowie über den Gemeindeantsrl an dor Einkommensteuor und die an
Bund und Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden Steuer-
kraftborochnungen fur dre srnzelnon kretsfreien Städte, dio kr€isangshörtgen
Gomoind6n mit 50 O00 Ernwohnern und mshr und dte nach Landkretsen zusam-
mengsfaßton krersangehörrgen Gemetnden voröffentlicht.
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